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St. Nikolaus – Kall  +  St. Antonius – Dottel – Scheven +  St. Dionysius - Keldenich 

Wochenspruch: Menschen ohne Frömmigkeit 

sind wie Bäume ohne Blätter. 

Leo der Große, um 400-461 

 

Liebe Mitchristen, 

 

im Urlaub vermisse ich oft den Glockenklang, der morgens, mittags 

und abends zum Angelusgebet einlädt. Dreimal am Tag erinnert dieses 

Gebet daran, dass der Engel des Herrn Maria die Botschaft über-

bracht hat, sie sei auserwählt den Sohn Gottes zur Welt zu bringen.  

 

Früher unterbrachen viele Menschen ihre Arbeit, wenn sie das Ange-

lusläuten hörten, um den „Engel des Herrn“ zu beten. Eingehalten 

werden solche Gebetszeiten nur noch in Klöstern. Dabei bietet das 

Glockenläuten am Morgen, Mittag und Abend die Gelegenheit innezu-

halten und den Glauben mit dem Leben zu verbinden. Das Glocken-

läuten wird auch zu verschiedenen Anlässen eingesetzt – so im ver-

gangenen Jahr als Zeichen der Zuversicht und Verbundenheit wäh-

rend der Corona-Pandemie. Der mystische Klang der Glocken kann uns 

helfen, die für unser Leben nötige Bodenhaftung nicht zu verlieren, 

wenn wir Gefahr laufen, Alltägliches zu wichtig zu nehmen. Und er 

kann trösten, indem er an die unsichtbare Anwesenheit Gottes erin-

nert. 

 

                                    Ihr  

                                        Pastor Hellwig 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum 

Weltmissionssonntag 2021 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

„Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun“ (Gal 6,9), 

schreibt Paulus, der Völkerapostel, an die Gemeinden in 

Galatien. Dies ist auch das Leitwort für den Monat der 

Weltmission 2021. Lasst uns Gutes tun: Dieses Wort ist 

damals wie heute die Aufforderung zu einem Leben in 

Geschwisterlichkeit.  
 

Es gehört Mut dazu, auf Menschen zuzugehen und Brücken zu bauen. Die Aktion 

der MissioWerke zeigt an den Beispielen von Nigeria und dem Senegal, was alles 

möglich ist, wenn Menschen aus diesem Geist heraus handeln. Beide Länder sind 

stark von der Corona-Pandemie betroffen. Armut und Jugendarbeitslosigkeit 

nähren Gewalt und religiösen Fundamentalismus. Entführungen und Anschläge 

bringen Not und Elend, sie säen Furcht und Misstrauen. In dieser Lage setzt die 

Kirche auf den Dialog mit allen Menschen guten Willens. Sie bringt Christen und 

Muslime an einen Tisch, so dass Vertrauen entstehen kann und gemeinsames Tun 

möglich wird. Auf diese Weise wird die Hoffnung gestiftet, dass die verwunde-

ten Gesellschaften geheilt werden können.   
 

Wir bitten Sie: Beten Sie für unsere Schwestern und Brüder, die nicht müde 

werden, sich in Gottes Namen für ein gutes Miteinander einzusetzen. In Nige-

ria, im Senegal und weltweit. Bedenken Sie bei der Kollekte am kommenden 

Sonntag die Initiativen von Missio mit einer großzügigen Spende!  
 

Für das Bistum Aachen 

+ Dr. Helmut Dieser 

Bischof von Aachen 

 

 

Gerne stellen wir Spendenquittungen aus: 
 

Bei Überweisungen ist als Empfänger das jeweilige  

Kath. Pfarramt anzugeben. 
 

Kall: IBAN-Nr. DE68 3706 9720 0071 1200 15 bei der VR-Bank Nordeifel 

Kall: IBAN-Nr. DE56 3825 0110 0003 5035 21 bei der KSK Euskirchen, 

Keldenich: IBAN-Nr. DE19 3706 9720 0073 7230 19 bei der VR-Bank Nordeifel,  

Scheven: IBAN-Nr. DE27 3706 9720 5801 2480 22 bei der VR-Bank Nordeifel 
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Gottesdienste 
 

 

29. Sonntag im Jahreskreis 
 

SO 17.10.   

Kall 9:00 Jgd. Toni Schorn u. verst. Angeh.; Jgd. Pia  

Hormel; Verst. d. Fam. Esser, Heinz u. Meyer; 

Paulina Tümmler u. verst. Angeh. 
 

Kall 10:30 Jgd. Willi Sistig; Jgd. Karl Peter Weiß; Jgd. Theo 

Kühl; Hildegard Jaskula; Hans u. Maria Borgers, 

Sohn Karl-Heinz u. Franz Kuhn 

 

MO 18.10.   

Kall 18:00 Rosenkranzandacht –  

gestaltet von der Matthias-Bruderschaft 

DI 19.10.   

Kall 19:00 Hl. Messe 

 

MI 20.10.   

Kall 8:00 Hl. Messe 

 

Kall 15:00 Rosenkranzgebet 

 

Keldenich 18:00 Rosenkranzandacht 

DO 21.10.   

Scheven 18:00 Rosenkranzandacht 

FR 22.10.   

Golbach 18:00 Rosenkranzandacht 

30. Sonntag im Jahreskreis 

Weltmissionssonntag 
 

SA 23.10.  Missio-Kollekte  

Keldenich 17:30 Jgd. Mathias Meurer u. Käthe Meurer u. verst. 

Angeh.  
 

Scheven 19:00 Hl. Messe 
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SO 24.10.  Missio-Kollekte  

Kall 9:00 Ehel. Maria u. Hubert Hilger u. verst. Angeh. 

 

Kall 10:30 Jgd. Willi Peetz u. verst. Angeh.; Jgd. Roswitha 

Stibolitzky; Magdalena u. Heinrich Drehsen 

 

Dottel 14:30 Taufe: Tim Reberg 

MO 25.10.   

Kall 18:00 Rosenkranzandacht 

MI 27.10.   

Kall 8:00 Hl. Messe 
 

 

Kall 15:00 Rosenkranzgebet 
 

 

Keldenich 18:00 Rosenkranzandacht 

DO 28.10.   

Scheven 18:00 Rosenkranzandacht 

 

FR 29.10.   

Golbach 18:00 Rosenkranzandacht 

31. Sonntag im Jahreskreis  

Ende der Sommerzeit 
 

SA 30.10.  
  

 

Keldenich 17:30 Hl. Messe 

 

Scheven 19:00 keine Hl. Messe 

 

SO 31.10.   

Kall 9:00 Hl. Messe 

 

Kall 10:30 Ehel. Hubert u. Anna Schlipphack, Peter 

Schlipphack; Dr. Bernhard Bischoff u. verst.  

Angeh.; Günter Gossen u. verst. Angeh. 
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SO 31.10.   

Scheven 15:30 Hl. Messe zu Allerheiligen – Leb. u. Verst. d. Kir-

chenchores u. Pfr. Robert Bruchhausen; Jgd. 

Anna Huppertz u. verst. Angeh.; Jgd. Hans-Peter 

Lorsy, verst. Eltern u. Angeh.; Leb. u. Verst. d. 

Fam. Weigl – Schaar; Leb. u. Verst. d. Fam. Sistig 

u. Heinrichs; Johann Schmelzer u. verst. Angeh.; 

Ehel. Gabriel u. Gertrud Hahn u. verst. Angeh. 

im Anschluss Gräbersegnung 

 

Hochfest Allerheiligen 

MO 01.11.   

Golbach 9:00 Leb. u. Verst. d. Fam. Hergarten, Hilger u Käß-

bach; Josef Mertens u. verst. Angeh. 

im Anschluss Gräbersegnung 

 

Kall 10:30 Dr. Bernhard Bischoff u. verst. Angeh.; Josef u. 

Margot Müller 

im Anschluss Gräbersegnung 

 

Es fährt ein Bus zum Friedhof Heistert und zurück! 
 

Keldenich 15:30 Helena u. Hubert Korth, Clemens Kerp, Gertrud 

u. Walter Barbarigo; Stift.: Aloys Goris u. Anna 

geb. Kolenda         im Anschluss Gräbersegnung 

  

DI 02.11.  Allerseelen 

Dottel 18:00 Wortgottesfeier auf dem Friedhof – Willi Diblik, 

Ehel. Ludwig u. Katharina Dahmen, Sohn Ludwig 

u. verst. Angeh.; Ehel. Helene u. Josef Mertens; 

Verst. d. Fam. Dohmen, Meyer, Dahmen u. Kai-

ser; Stift.: Pfarrer Reinartz 

im Anschluss Gräbersegnung 

 

PFARRLICHE MITTEILUNGEN 
     

 

Margarete Schüer, geb. Brewer 97 Jahre 
 

 

Möge Gott ihr die Fülle des Lebens schenken.  

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen,  

denen der Tod eine schmerzliche Lücke gerissen hat.  
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Allerheiligen 
 

Wenn die Tage kürzer werden 

Und es früh schon dunkel wird, 

gehören die Gedanken denen, 

die längst nicht mehr bei uns sind. 
 

Wie sie unser Leben prägten, 

uns geformt Jahrzehnte lang, 

mal mit Sanftmut, mal mit Strenge, 

ohne uns je aufzugeben. 
 

Drum wir zünden Kerzen an,         

stehen still an ihrem Grab,                             

voller Dankbarkeit und Liebe,                            © Christiane Raabe, Pfarrbriefservice.de 

besonders heut‘, an diesem Tag. 
 

Selbst, wenn sie nicht mehr bei uns sind,  

in unserem Herzen leben sie. 

Und die Kerzen auf den Gräbern 

Leuchten voller Harmonie. 
                         Gaby Bessen, Pfarrbriefservice.de 

 

 

Kinder- / Jugendchor St. Nikolaus 
 

Wir freuen uns, dass nach der langen Corona-Pause der Kinder- 

und Jugendchor St. Nikolaus Kall wieder mit den Proben be- 

ginnen kann. Neben gemeinsamem Singen und Spielen, lernen die Kinder  

ihre Stimmen kennen und gestalten besondere Gottesdienste im Kirchenjahr. 
 

Der Kinder- und Jugendchor trifft sich in drei Gruppen nach den Herbstferien: 
 

• immer mittwochs von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr trifft sich ab dem  

27. Oktober 2021 der Kinderchor (2.  bis 5. Schuljahr) in der Kirche in 

Kall 
 

• im Anschluss von 16:15 Uhr bis 16:45 trifft sich ab dem 27. Oktober 2021 

die Gruppe der Kinder im Vorschulalter und 1. Schuljahr in der Kirche in 

Kall. 
 

• Der Jugendchor (ab dem 6. Schuljahr) trifft sich dienstags ab dem  

26. Oktober von 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr in der Kirche in Kall. 
 

Ansprechpartnerin für Rückfragen ist:  

Holle Goertz, Tel. 01577 2776469, holle.goertz@bistum-aachen.de 

 

mailto:holle.goertz@bistum-aachen.de


 7 

Kolpingsfamilie Kall 

 

Solange uns Gott Kräfte verleiht, 

schaffen wir wohlgemut weiter. 

Die Zukunft gehört Gott und den Mutigen. 

                                                   (Adolph Kolping) 

 

Bitte, bleiben Sie gesund! 

   

Ihre Kolpingsfamilie Kall 

  

Ansprechpartner: 

Herren Hans Peter Dederichs (Tel. 02441 5756) 

und Fred Müller (Tel. 0173 515 7653) 

 

 

Ruhe-Raum 
 

Pandemie, Hochwasserkatastrophe –  

vieles hat im zu Ende gehenden Jahr  

unseren Leib und die Seele bis zur 

Überbelastung bewegt. Wir – Lothar 

Tillmann und Elke Jodocy – möchten 

daher in der Frankenstr. 23 in Marmagen einen „Ruhe-Raum“ anbieten. Wir la-

den zu Gespräch und Stille, zu Musik hören und lesen ein. 

 

Der „Ruhe-Raum“ ist ab dem 08.11.2021 jeweils montags in der Zeit von 15:00 

Uhr – 17:30 Uhr und mittwochs in der Zeit von 18:00 Uhr – 20:30 Uhr geöffnet. 

Wie lange Sie bleiben möchten ist Ihre Entscheidung. Damit wir besser planen 

können, bitten wir um Anmeldung bis 12:00 Uhr am jeweiligen Tag (02486 

8026173 oder 02486 8011490).  

 

Bitte haben Sie auch Verständnis dafür, dass wir dieses Angebot nur für Ge-

impfte und Genesene zur Verfügung stellen können, da wir selber sehr oft mit 

Menschen in Kontakt sind, deren Immunsystem geschwächt ist. 
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Sehr geehrte liebe Schwestern und Brüder, 

 

am 6./7. November 2021 finden in ganz Nordrhein-Westfalen die Wahlen 

zu den kirchlichen Laiengremien statt. Im Bistum Aachen werden die GdG-

Räte und vielerorts auch Pfarreiräte neu gewählt. Gleichzeitig erhalten die 

Kirchenvorstände durch die Wahl ein neues Mandat. 

 

Ihr Engagement und Ihre Überzeugung, das kirchliche Leben in unserem 

Bistum mitzugestalten und für die Zukunft neu auszurichten, weiß ich sehr 

zu schätzen. Und ich freue mich sehr, dass wir die großen anstehenden 

Aufgaben in unserem Bistum mutig gemeinsam angehen werden. Dazu 

braucht es Sie alle, die mit Eifer Kandidatinnen und Kandidaten gewinnen, 

und all diejenigen, die ein Mandat übernehmen und verantwortlich ausfül-

len wollen. Dies alles ist mit organisatorischen Kraftanstrengungen ver-

bunden: Wahlausschüsse einsetzen, Wahlhelfer/innen finden und Listen 

führen. 

 

Mir ist bewusst, dass dieses En-

gagement in eine Phase fällt, die 

von vielen Veränderungen durch 

den synodalen Gesprächs- und 

Veränderungsprozess „Heute bei 

dir“ geprägt ist. Der Prozess 

tritt in diesen Tagen in eine neue 

Phase. Die ersten Arbeitsergeb-

nisse der Arbeitsgruppen wer-

den vorgelegt und auf uns wartet 

eine spannende und erkenntnis-

reiche Beratung. 
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Ihnen und den zu wählenden Gremien kommt dabei eine wichtige Rolle zu. 

Denn für den zukunftsweisenden Veränderungsprozess brauchen wir das 

Mitgehen derjenigen, die sich bereits in den Gremien engagieren. Aber 

auch Frauen und Männer, die den Mut haben, neu mit uns in die Zukunft zu 

starten und sie zu gestalten. Die gewählten Vertreter/innen in den GdG-, 

Pfarreiräten sowie Kirchenvorständen besitzen die Aufgabe, die Umset-

zung der Ergebnisse des Heute-bei-dir-Prozesses in der nächsten Phase 

des Prozesses aktiv mitzugestalten und den pastoralen Räumen ein neues 

Gesicht zu geben. Sie alle leben die Kirche am Ort, machen sie lebendig 

und glaubwürdig. 

 

Informationen finden Sie auf dieser Homepage, Antworten auf Ihre Fra-

gen und Unterstützung erhalten Sie bei den benannten Ansprechpart-

nern/innen aus dem Bischöflichen Generalvikariat und dem Diözesanrat der 

Katholiken. 

 

Allen derzeitigen und zukünftigen Kirchenvor-

standsmitgliedern und Ratsmitgliedern und allen, 

die mit Einsatz und Engagement die Wahl vorberei-

ten und bei der Durchführung behilflich sind, gilt 

schon heute mein besonderer Dank: Bringen Sie 

sich mutig für die Zukunft des Bistums Aachen ein. 

Kirche geht nur gemeinsam. 

 

Ihr 

Dr. Helmut Dieser 

Bischof von Aachen  

 

Wahlen im Bistum Aachen November 2021 

 

Vorläufige Kandidaten im Kaller Bereich der GdG Hl. Hermann Josef Steinfeld 

Ergänzungsvorschläge können noch bis 21. Oktober 2021 eingereicht werden. Ab 
25. Oktober 2021 können Briefwahlunterlagen im Pfarrbüro beantragt werden.  

 

Die Listen der Kandidaten liegen im Pfarrbüro aus bzw. werden in den gedruckten 
Pfarrbriefen veröffentlich. 
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Pfarrer Hans – Joachim Hellwig     02441-776099 
  

Pfarrer Lothar Tillmann  02486-8011490 
  

Diakon Bernhard Steyer  02441-5387 
  

Gemeindereferentin Elke Jodocy   02486-8026173 
  

Pastoralassistent Andreas Hahne 
E-Mail: andreas.hahne@bistum-aachen.de 

 0172-5419799 

 
 

Regionalkantorin Holle Goertz 
E-Mail: holle.goertz@bistum-aachen.de 

 02441-777490 

 

Koordinatorin Kirchengemeindeverband Maria Mattes 
E-Mail: maria.mattes@bistum-aachen.de 

 02441-776098 

 0157-71020470 
  

Pfarrbüro Kall: Öffnungszeiten: 
 02441 4236                                

E-Mail: nikolaus.-kall@t-online.de 

Homepage: www.gdg-steinfeld.de 

 

 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

08:30 – 11:00 Uhr 

10:00 – 11:00 Uhr 

geschlossen 

15:00 – 17:00 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr 

Postanschrift: Aachener Str. 17 

Besucheradresse: Auf dem Büchel 2 (im Pfarrheim) 

Besucheradresse Pfr. Hellwig: Sakristei in der Kirche St. Nikolaus 

Mittwoch: 8:45 Uhr bis 10:00 Uhr und Freitag: 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr  

sowie nach Vereinbarung 

 

Pfarrbüro Scheven 

 02441 4229           

Dienstag 

 

09:00 – 10:00 Uhr 

 
   

Spendenkonten für die Flutopfer 

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus 

Kreissparkasse Euskirchen 

VR-Bank 

IBAN-Nr.:  

 

DE56 3825 0110 0003 5035 21 

DE68 3706 9720 0071 1200 15 
   

Förderverein St. Nikolaus Kall e.V., 

Kreissparkasse Euskirchen 

IBAN-Nr.:  

DE17 3825 0110 0001 5811 98         

Förderverein Kapelle Golbach, 

VR-Bank Nordeifel e. G. 

IBAN-Nr.: 

DE 29 3706 9720 5800 7620 16 

Förderverein St. Hubertus Heistert,  

VR-Bank Nordeifel e. G. 

IBAN–Nr.: 

DE65 3706 9720 0076 3340 13        
 

 

Redaktionsschluss: 21.10.2021 
  

Für alle Informationen vom 31. Oktober bis 14. November 

 
 

mailto:holle.goertz@bistum-aachen.de
mailto:nikolaus.-kall@t-online.de

